
K U L T U R P R O G R A M M
FRÜHJAHR/SOMMER 2025

KONZERT
The Erlkings
Kunstlied neu interpretiert.
Seit fast zehn Jahren begeistert das Wiener Ensemble „The Erlkings“ 
das Publikum in ganz Europa mit einer neuen Art des Kunstlieds. Ihre 
einzigartige Instrumentenkombination, zusammen mit kreativen und 
geschickten Arrangements sowie englischen Übersetzungen des Kunst-
lied-Repertoires, hat ihnen regelmäßige Auftritte auf vielen renommierten 
Bühnen Europas eingebracht. Dazu gehören die Schubertiade in Schwar-
zenberg/Hohenems, die Wigmore Hall in London, das Heinrich-Heine- 
Haus in Paris, das Konzerthaus Berlin und das Wiener Konzerthaus.
Ihre sechs Studioalben zeigen Lieder von Franz Schubert, Robert Schu-
mann, Ludwig van Beethoven und Joseph Haydn in neuem Licht, die 
von der Kritik hoch gelobt wurden. So schrieb die Süddeutsche Zeitung: 
„Kein Wunder, dass hier auch klassische Veranstalter zunehmend Po-
tenzial sehen, die Ursprünglichkeit des Kunstlieds wieder erfahrbar zu 
machen.” In der Saison 2024/25 wird das Ensemble die lang erwartete 
Premiere ihres neuen Arrangements von Schuberts „Winterreise“ bei der 
Schubertiade in Hohenems feiern. Außerdem werden sie 2025 beim 
prestigeträchtigen Oxford International Song Festival das Ensemble in 
Residence sein und erstmals beim Schumannfest in Düsseldorf auftreten.

The Erlkings: Bryan Benner (Gesang, Gitarre), Ivan Turkalj (Cello),
Simon Teurezbacher (Tuba), Thomas Toppler (Schlagzeug, Vibraphone)

DO 15.05.2025
19:30 Uhr – Kleiner Kultursaal Fehring
Eintritt: VVK 20,- / AK 25,- 
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Vorverkaufskarten sind erhältlich in der Stadtgemeinde Fehring, St. Josef-Apotheke Fehring, Stadtbibliothek Fehring, 
Raiffeisenbank Region Fehring und der Steiermärkischen Sparkasse Fehring. Ermäßigungen (wenn nicht anders ver-
merkt): Kinder/Schüler:innen: bis 15 Jahre frei! Jugendliche/Studierende: Karten zum Vorverkaufspreis! Freie 
Sitzplatzwahl! Mit dem Erwerb einer Eintrittskarte und/oder mit dem Betreten der Gebäude oder der Räumlichkeiten 
der Veranstaltungsorte des Verein Kultur GerberHaus akzeptiert die:der Besucher:in die jeweilige Hausordnung in der 
jeweils geltenden Fassung. Satz- und Druckfehler sowie Termin-, Programm- oder Besetzungsänderungen vorbehalten.

Wir fo(e)rdern Kultur in Fehring.

info@gerberhaus-fehring.at 
www.gerberhaus-fehring.at

15.
MÄR
2025KABARETT

Gregor Seberg 
Magda Leeb 
»Doppelbuchung«
Die Absagen der vergangenen Monate haben einen Termin- 
stau der Extraklasse verursacht. Alle Künstler:innen wollen 
so schnell wie möglich wieder zurück auf die Bühne!
Und dann kommt’s, wie es kommen muss: Durch einen Irrtum 
stehen an einem Spieltermin zwei Solostücke am Programm. 
Erleben Sie was passiert, wenn eine Frau und ein Mann, die 
dachten, der Abend und die Bühne gehörten ihnen ganz allein, 
sehr schnell eine gemeinsame Show aus dem Ärmel schütteln 
müssen. Da hilft nur noch: Improvisieren.
„Das Beste aus zwei Welten“ machen, wie man so schön 
sagt. „So wenig Platz hatte ich noch nie auf einer Bühne. 
Das ist ein Witz.“ (Gregor S.)
„Ich verstehe den Kollegen nicht, der Kollege versteht mich 
nicht. Es ist eine Katastrophe.“ (Magda L.)
„Es. Ist. Ein. Albtraum.“ (Gregor S./ Magda L.)
„Also los.“ (Gregor S. /Magda L.)

DO 15.03.2025
19:30 Uhr – Kleiner Kultursaal Fehring
Eintritt: VVK 20,- / AK 25,- 
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16.
JAN. . .
23.
F E B
2025

KONZERT
Girardi Ensemble Graz
Zum Johann Strauss Festjahr 2025. 
Der Verein Kultur GerberHaus lädt zu einem besonderen Konzerterlebnis 
in das GerberHaus Fehring ein! Erleben Sie klassische Musik, dargeboten 
vom Girardi Ensemble Graz, in einem historischen Gebäude ganz haut-
nah voller Leidenschaft, in einer besonderen Atmosphäre, umgeben 
von Exponaten der bildenden Kunst, welche in Verbindung von Farben 
und Tönen zu einer besonderen akustischen Klarheit führen!
2025 jährt sich zum 200. Mal der Geburtstag von Johann Strauss. Das 
Girardi Ensemble Graz, bestehend aus Musiker:innen vom Philharmo-
nischen Orchester Graz, widmet sich in ihrem Programm dem Johann 
Strauss Festjahr 2025. Das Girardi Ensemble Graz steht unter der Leitung 
eines Stehgeigers, ganz nach der Tradition von Johann Strauss. Volle 
Konzentration und Enthusiasmus werden gepaart mit höchstem musika-
lischem Niveau. Ein Hauptanliegen des Girardi Ensembles ist es, die 
klassische Wiener Musik, die bereits seit Jahrhunderten die Konzertsäle 
füllt, in ihrer ganzen Vitalität und ihrem Schwung wiederzugeben. Die 
kammermusikalische Besetzung verwendet behutsam erarbeitete Arrange-
ments, die sich an der Originalpartitur der Komponisten orientieren. Ein 
musikalisches Feuerwerk der schönsten Kompositionen des Walzerkönigs 
Johann Strauss und seiner Zeitgenossen.

SO 19.01.2025
GerberHaus 
Beginn: 11:00 Uhr Matinee, Einlass ab 10:00 Uhr mit Sektempfang
Eintritt: VVK EUR 25,- / AK EUR 30,- 
Kulinarik bei Lilli: „Johann Strauss Walzermenü“ mit „Walzer-Potpourrien“ von Walter Triebl. Mehrgängiges Menü um EUR 63,-. 
Reservierungen unter Wirtshaus Lilli 0 3155 / 21012 (Kennwort: Johann Strauss Menü). 

LESUNG ZUM VALENTINSTAG
August Schmölzer
»Heimat« 
In St. Vinzenz in der Südweststeiermark ist das Leben der Menschen 
von Landwirtschaft und Kirche geprägt. Die Bewohner:innen stellen sich 
der bedrückenden Last der Vergangenheit und trotzen dem harten Alltag 
mit Mut und Humor, kleine Missgeschicke werden zu gewaltigen Heraus- 
forderungen und große Probleme lösen sich unerwartet einfach.
Rund um die alte Bäuerin Franziska Klug und den pensionierten Gen-
darmen Josef Sudi erzählt August Schmölzer eine mitreißende Geschichte 
über das Leben, die Liebe und das Überwinden von Hindernissen. Und 
darüber, dass auch im Kleinen das Große entstehen kann.
August Schmölzer, geb. 1958 in St. Stefan ob Stainz, Lehre als Koch, 
Oberkrainer Musikant, Schauspielstudium an der Kunst-Uni Graz, Schau-
spieler und Autor. Lebt als freischaffender Künstler in der Weststeier-
mark. 2013 Verleihung des Arbeitstitels »Professor« und Wahl zum 
Österreicher des Jahres für sein humanitäres Engagement um Gustl58, 
2015 Verleihung des Großen Ehrenzeichens des Landes Steiermark, 
2020 Verleihung des Berufstitels »Kammerschauspieler«, 2023 Ver-
leihung des Grimme Preises der Studierendenjury. Initiator und Vorstands-
vorsitzender Stieglerhaus – Gemeinnützige Privatstiftung. 
augustschmoelzer.com

DO 13.02.2025
19:30 Uhr – Gewölbekeller GerberHaus
Eintritt: VVK EUR 15,- / AK EUR 20,-
Karten sichern! Begrenzte Sitzplätze!

19.
JAN
2025

13.
F E B
2025

WIR FO(E)RDERN 
KULTUR IN FEHRING.
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AUSSTELLUNG
Ambivalenzen 
Die Ausstellung Ambivalenzen zeigt 10 Künstler:innen 
aus der Steiermark, die einen Einblick in die Vielfalt 
gegenwärtiger Kunstproduktionen ermöglichen.
Mit dem Begriff der Ambivalenz soll der Möglichkeit Rechnung getragen 
werden, einen Gegenstand mehr als nur einer Kategorie zuzuordnen. Wir 
klassifizieren unsere Umwelt und geben ihr damit eine Struktur, doch mit-
unter erweisen sich unsere Einteilungen als inadäquat, greifen unsere 
Muster zu kurz, um der Vieldeutigkeit der Gegenstände gerecht zu werden. 
In der Ausstellung »Ambivalenzen« werden fünf Bildhauer aus der Region 
gezeigt, von denen man einige dem gegenwärtigen Zeitgeist entspre-
chend als »white old men« bezeichnen würde und denen man vielleicht 
sogar unterstellen könnte, einen klassischen Skulpturenbegriff zu reprä-
sentieren. An den Wänden hingegen sieht man fünf aufstrebende Male-
rinnen, die mit feministischer Verve das Medium ausloten und die Kunst-
geschichte befragen. Doch ist es wirklich so eindeutig? In einer Zeit, in der 
auch gesellschaftlich wieder verstärkt klassifiziert wird, was immer ein 
Einschließen und Ausschließen meint, zeigt die Kunst, dass nichts wirklich 
eindeutig ist, dass es sich lohnt, einen zweiten Blick zu wagen, unter die 
Oberfläche zu schauen und die Gegenstände in ihrer Vieldeutigkeit und 
in ihrem jeweiligen Kontext zu erfassen.
Anton Adamer, Violetta Ehnsberg, Ludwig Haas, Nana Mandl, Peter Pilz, 
Evelyn Plaschg, Lisa Slawitz, Zsuzsanna Szula, Peter Troißinger, Franz Wieser

Vernissage: DO 16.01.2025
19:30 Uhr – GerberHaus OG
Einführung: Roman Grabner 
(Leiter des Bruseum am Universalmuseum Joanneum)
Ausstellung: 17.01.–23.02.2025
Öffnungszeiten: FR 16–19, SA 11–17, SO 11–17
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